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Festivalresumee 2015 

Auf ins verflixte 7. Jahr! 
 

Nach 11 wunderbaren Festivaltagen ging gestern, Sonntag 
Abend, die sechste Ausgabe des /slash Filmfestivals zu Ende 
– 9.600 BesucherInnen (im Vergleich dazu 2014: 9.800, 2013: 
8300; 2012: 7.000; 2011: knapp 5.000; 2010: 3.600) waren 
wild, außergewöhnlich, begeistert, großartig, 
unkonventionell und zauberhaft – ebenso wie die über 40 
handverlesenen Filme, von denen mehr als ein Drittel 
restlos ausverkauft waren. Dieser ungebrochen 
leidenschaftliche Publikumszuspruch füllte nicht nur das 
Wiener Filmcasino mehrmals bis auf den letzten Platz, 
sondern auch das Gartenbaukino, welches erneut als 
Eröffnungsspielort fungierte; heuer feierten wir mit Karyn 
Kusamas Österreich-Premiere von THE INVITATION, unter 
den Gästen auch das neuseeländische Filmemacherpaar 
Sarah Mae & Jason Lei Howden (DEATHGASM), der finnische 
Regisseur Joonas Makkonen (BUNNY THE KILLER THING) 
mit seinem Hauptdarsteller Jari Manninen sowie der junge 
Amerikaner Patrick Kennelly, Regisseur von EXCESS FLESH. 
2015 war unter anderem das Jahr der Festivalgäste, es 
beehrten uns noch ein großartig aufgelegter Corin Hardy 
(THE HALLOW), der auch gleich eine wissenserweiternde 
Lecture abhielt, nämlich „The making of a movie monster!“ 
und Bernard Rose, Regisseur des hemmungslos 

gegenwärtigen FRANKENSTEIN war ebenso begeistert vom Festival und Wien wie die Darsteller des 
abgründigen Horrorstückes BASKIN von Can Evrenol, Ergun Kuyucu und Mehmet Cerrahoglu. 
 
Bleibt noch zu sagen: zum Vorvorvorjahres-Statement des künstlerischen Leiters Markus Keuschnigg 
gibt es auch heuer nix hinzuzufügen, wir lassen es daher auf ein neues so stehen, da es einfach nicht an 
Gültigkeit verliert: "Wenn sich eine kulturelle Veranstaltung innerhalb von nur sechs Jahren und trotz 
massiver finanzieller Hürden hinsichtlich des Publikums-Volumens beinahe verdreifacht, dann bedeutet 
das zweierlei: zum einen den eindeutigen Auftrag an die Veranstalter, im nächsten Jahr erneut ein 
/slash Filmfestival zu veranstalten. Und zum anderen eine Aufforderung an die öffentlichen 
Förderstellen, diese außergewöhnliche und in Gesamtösterreich einzigartige Veranstaltung endlich in 
einem ausreichenden Rahmen zu unterstützen." 
Auch 2015 war formidabel, wahnsinnig und fantastisch. - wir sind nach wie vor gekommen, um zu 
bleiben, und freuen uns verflixt auf das siebte Festivaljahr 2016! Details dazu stehen spätestens bis zum 
Weihnachtsspecial am 17. Dezember 2015 fest, kein Erbarmen. 
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